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- Zündkerzen -

1 1 
Fahrzct:g- 1 Motor- 1 Champion I El ektroden-
typ typ abstand 

1 

H 12 7 3 1 112 j BN 9 Y 1 0 , 6 5 - 0 , 7 5 mm 

Diese ZUndkerzen sind statt des Dicht ­
ringes mit e inem konischen Sitz (a) 
versehen und müssen deshalb mit einem 
Anzugsdrehmoment von 1 17 - 2 mkp fest ­
gezogen werden ; hierzu den Kerzen­
schli.issel Nr. 79 10 2115 598 verwenden . 
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Technische Daten 

ANSCHLUSS DER ZUNDKABEL 

Aus konstruktiven Gründen entspricht 
di e auf der VerLeiJerkappe angegebene 
Anschlussfolge der Zündkabel nicht 
der Zündfolge. 

ANSCHLUSSFOLGE DER ZUNDKAREL 
1 - ,, ; 3 - 6 ; 2 - 5 

ZUNDFOLGE 
1 - 6 - 3 - 5 - 2 - 4 

l": 6'9 
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Zündverstellkurven 

Fahr - Mo t or- Verteiler Zünd- Schliesswinkel Schliesswinkel Zündzeit -
zeug- typ Fabr i kat verstell- Dwell % typ und Typ kurv en 

Zylin-
de:r- -
reihe A 

R1273 1 112 

Ducellier l Unter-
4498 A druck 

und 163 + 3 

Flieh-
kraft 
M 79 

Fliehkraft 

Die Kurven ergeben s i ch aus 
Ver tei lergraden und Vertei l er ­
umdrehungen . 

Hinweis : 

1° Verteilerwelle = 2° KW 

1 Vertei lerwellenumdrehung = 
2 KW-Umdrehungen 

Beispiel : 

Der Punkt A auf der Kurve bedeutet : 

- be i Kontrolle auf der Verte i ler­
prüfbank : be i 1000 U/min der Vertei ler­
welle muss di e abgelesene Vo rverstellung 
6° betragen 

- bei Kontrolle mit der Strobos­
kopl amp.e am Fahrzeug : bei 2000 U/min 
des Motors muss der abgelesene Gesamt -
wert 22° betragen (12 ° Vorverstellung 
+ 10° Vorzündung) . 

Unterdruck 

Die Kurven ergeben sich aus Verteiler­
graden und mm/hg bzw. millibar . 
Hinwe i s : 
1° Verte i lerwelle = 2° KW 
be i gleichbleibendem Unterdruck 

C-3 

Grad punkt 

Zylin- Zylin- Zylin- ~KW mm 
der- der- der- Schwung-
reihe B reihe A reihe B scheibe 

1 63 + 5 176 + 3 176 + 5 110 •· 1126~2,5 

M.79 

14'i---------------:;;>""--:.,11--- ---~ 
u' ; 1 , <'.J 

1•:,1 ,, ,L~ 

,· 1 ,cv 
4•~L:zY;,,r 1 1 1 1 

o"VI 1 1 500 750 1000 1 ! 1 t/mn 1500 ---- ... 1 zooo 2250 /) ~~Q 

263 l ts III 559 millibars 

M.79 

~:1 1 , z :J--1 1 
,., ,,c ✓ / 1 1 1 

a• s1 ;;<' J 

o·v / 1 200 --- J I mm .hg ..,J 
JOO • 00 425 776~6 
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~ Beschreibung des Zündverteilers 

Dieser Zündverteiler besteht aus : 

- einer Ver t eilerwelle mi t drei Nocken, welche 
um 1?0° versetzt s ind 

- zwei Stromzufuhrleitungen 
- zwei Unterbrecher 
- zwei Kondensatoren 
- einer FlichkrafLverstelJvorrichLunß 
- einer Unterdruckvers Lellvorrichtung 

i~ A + B ~t 
®) 

Anordnung der Unterbrecher 

A - Unterbrecher für Zylinderreihe A 
B - Unterbrecher fUr Zylinderrei he B 
C - Einstellschraube für Unt erbrecher 
V - Einstellschraube f ür Unterbr echer 

. -- -----
DIE EXZEN 'l1ERSCHRAUBE 11E 11 DARF NICHT 
VERSTELLT WERDEN (Einstellung erfolgt e 
durch den llerste;l..ler) 

~ 
77 786 

.V 

Der Unterbrecher A gehört zum ZLlndkreis 
der Zündspul e A, die den Zündstrom fUr 
die Zylinder 1-2- 3 erzeugt . 

Der Unterbrecher B gehört zum Zünd­
kreis der Zündspul e B, die den Zünd­
strom für di e Zylinder 4-5-6 
erzeugt . 

c-'+ 



EINSTELLUNG DES SCHLIESSWINKELS UND ZUND ZEITPUNKTES 
10

.
02 
~ 

(am Fahrzeug) 
-------------------------------- iiii&i 

Jeder Zündkreis wir d getrennt einge­
stel lt . Die Einstellung erfolgte mit 
Hilfe eines Schli esswin.kelmessgerätes 
und einer Strobo skoplampe . 

ACHTUNG 

, Wechselgetri ebe 

Das Schwungrad hat zwe i Marki erungen 

- 1. Ma rki erung : eine Kerbe für di e 
Ei nstellung des Zündze i tpunkt es der 
Zylinderre i he A 
- 2 . Mar kierung : zwe i Kerben f ür di e 
Einstellung des Zü ndze itpunkt es der 
Zylinderreihe B 

C-5 
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Die Wandl er-Antriebssche i be hat zwei 
Mar k i erungen : - eine Dreieckmarkie ­
rung für di e Einstellung des Zünd­
zeitpunktes der Zylinderreihe A 
- e ine abgerundet e Markierung für di e 
Einstellung des Zündz e i tpunkt es der 
Zylind erre i he B 

77 730 _ 1 
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~ Einstellung des 
Zündkreises der 
Zyl i nderr eihe A 

Folgende Arbeiten durchführen : 
- die Zündverteile rkappe abbauen 
- die Befes tigung des Zündver-
tei lers lösen 

Den Unterd1·uckschlauch von der 
Unter druckdose des Vert ei l ers 
abz i ehen • 

Anschli essen : 
- die Stroboskoplampe (Impul sgeber 
a n das Zü 11dkabcl von Zylinder Nr. 1) 
- das Schliesswinkelmessgerät (Primdr­
klemme an den Primäranschluss der Zünd­
s pule A. Diese ist gekennzeichne t durch 
eine s chwarze Gummitülle für das Hoch ­
spannungskabel). 

• 

.V 

77706 

Wechselgetriebe 

+i 

77796 . 2 

NACH FESTZIEHEN DES ZUNDVERTEILERS 
DIE EI NST~LLUNG ERNEUT UBERPRUFEN 

C- 6 

Mit Hil fe der Schraub e C bei Anlasser ­
drehzahl e i nstellen : 

- den Schliesswinkel auf 76 ° 
(dies entspricht 38 ° a uf der 6 - Zylin­
derskala des Diagnose - Centrums bzw . 
63% auf der Skal a eines Dwell- Frozent­
Me sseerüt es ) . 

Di e Verteilerkappe montier e n. 

De n Mo to.r im Leerlauf laufen lt\SE;cn 
(900 U/min - siehe unten) . 

Den Zündzeitpunkt auf 10 ° + 1° 
einsl cllen (Mar kierung fUr - dcn ZUnd ­
zd tpunkt de1· Zylinder reihe A bcach­
ton) . Den ZUndverteiler be f es tigen . 

Automatik-Getr i ebe 

0 5 

.. 
11 791. 2 

Di e Motordr ehzahl auf 900 U/min ein­
regulieren, hierzu die Einstell ­
schraub e (A) vers tellen (siehe Kapi tel 
11 Vergaser 11 ) . 

NA CH KORREKTER EINSTELLUNG DARF DER 
SCHLIESSWINK.EL NICHT MEHR VERÄNDERT 
WERDEN. 



Einstel lung des Zündkrei ses der 
Zyl inder rei he B 

Diese Einstellung wir d bei laufendem 
Motor (900 U/min) durchgeführt . 

Umklemmen: 
- den Impulsgeber der Stroboskoplampe 
an das Zündkabel von Zyl i nder Nr. 6 
- das Primärkabel des Schliesswinkel­
messger ätes an den Primäranschluss 
der Zündspule B 

Di ese i s t gekennzei chnet durch ei ne 
weisse Gummitülle für das Hochspannungs­
kabel. 

Mit Hilfe der Schraube V den Zündzeit ­
punkt auf 10 ° + 1° e i nstell en 
(Markier ung fü r den Zündze i tpunkt de r 
Zyl inder reihe B beachten ) . 

Den Unterdruckschlauch wi eder an­
schliessen. 

Den Schliesswinkel der Zyl inderr eihe 
B überprüfe n; er muss na ch der Zünd­
zei tpunktei nstellung inner hal~ der zu­
läss i gen Tol eranz li egen (76 _ 5° ) . 

Wechsel getr iebe 

.. 
77 79\_1 

ANWENDUNG DES GERÄTES MS 660 ZUR 
EINSTELLUNG DES ZtlNDZEITPUNKTES 

Den Zentral s t eck er des Messgerät es 
mi t dem des Fahrzeuges verbinden 
und den i ndukt iven Impulsgeber (Klemm­
zange ) mit dem Zündkab el des Zylinder s 
Nr. 1 
(zur Eins t ellung des Zündkreises der 
Zylinderrei he A) 
und mit Zündkabel des Zylinder s Nr. 6 
(zur Eins t ellung des Zündkr e i ses der 
Zylinderreihe B) . 

Die Eins t ellungen werden im Leerlauf 
durchge führt, und zwa.r /j ede Zylinder­
reihe für s i ch (ähnlicH wi e bei der 
Einst ellung mi t e iner S,troboskopla mpe ) ; 
den Zündzeitpunkt auf der Skala des 
Messger ä t es abl es en . 

C-7 
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~ 1132 AUSBAU - EINBAU DES ZÜNDVERTEILERS 
iiiR 

AUSBAU 

EINBAU 

p 

Vor Ausbau des Zündvertei lers 
ma:t'kiere:n : 
- di e Stellung des Verteilers 
zum Zylinderkopf 
- die Stclluni:s des VerLeilerläufers 
z.um Zylinderkopf 
Die BefesLigungsmuLter l~sen und 
die Haltekralle entfernen. 

Bestehen beim Einbau dos Zündverteilers 
Zweifel über dessen korrekte Aus richtung, 
so ist die SLrichmarkierung(R) des Ver­
teilerläufers mit der Markierung (P) des 
Zündverteilergehäuses (auf der Seit e der 
Unterdruckdose) in Übereinstimmung zu 
bringen. 

Den Zylinder Nr . 1 in O. T. -Stellung bringen 
(beide Ventile geschlossen) ; anschliessend 
den Zündverteiler so einsetzen, dass die 
Unterdruckdose im rechten Winkel (90 °~5° ) 
zum Zylinderkopf ausgerichtet i st . 

l 

C-8 
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EINSTELLUNG AUF DER VERTEILER-PRUFBANK 

Die Einstellung der beiden Zündkreise 
ist getrennt durchzuführ en . 

Einstellung des Zündkrei ses der 

Zylinderreihe A 

Die St ro mzufuhrl eitung an das An­
schlusskabel des Unterbrechers A 
anschliessen. 

Den Schli essw i nkel des Unterbrechers 

A auf 76 ° ~ 3° eins t ell en 

(siehe wei sse Zone auf der Gradscheibe 
der rechten Abb. ) ; die Gradscheibe 
in dieser Position s t ehenl assen . 

Di e Stromzufuhrleitung vom Anschluss­
kabel des Unt erbrechers A abklemmen. 

Eins t ell ung des Zündkreises der 

Zylinderreihe B 

Die Stromzufuhrleitung an das An­
schl usskabel des Unterbrechers B 
anschliessen. 

Di e Einstell schraube (V) so wei t ver ­
drehen, bis - i n Pfeilrichtung gesehen -
der Schli esswinkelbeginn bei 75° und in ent­
gegengesetzte r Richtung b ei 45° l i egt 
(siehe rechte Abb . ). 

DIE EINSTELLUNG DES SCHLIESSWINKELS 
DER ZYLINDEnREIHE A DARF HIERBEI 
NICHT VERÄNDERT WERDEN 

Anschli essend die Gradscheibe i m 
Uhrzeigersinn verdrehen , bis die 
0°-Marki erung mit dem Beginn des 
Schliesswi nkels übereinstimmt (siehe 
r echt e Abb . ) . 

Ub erprüfen ; er muss innerhalb der 
zulässigen Toleranz (76~5°) liegen . 

C-9 
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~ ZENTRALSTECKER FUR DAS DIAGNOSE- CENTRUM 
> f<", ·: ;'!::;",. -~·:.·:-,-~·-·-· .. 

Der ZenLralstccker für das Diagnose­
Centrum bef indet ai ch am Ende der 
rechten Zyl i nderreihe auf der Schwung­
radseite. 
Mit ililfe dieses Zentral s t eckers und 
den von uns Pmpforl Pncn Messger9tcn 
können u.a. fole;cr.de Arbci ten durch­
ge fü hrt werden : 
- die Einatellung des Zündzeitpunktes 
- die Einstellung der Unterbrecher-
konLakte (Zylinderreihe A) 
(Schliesswinkel und Uborgangswidcrstand 
der Kontakte) 
- die Uber prüfung der Zündverstell­
kurven (Fliehkraft und Unterdruck) 
- die Ub erprüfung des Primürstr om ­
kreises der Zündspule 

r AN DEN· zEN•riÄ1s'I1ECKER NUR DEN ENT-
' SPRECHENDEN GEGENSTECKER ANSCllLlESSEN 

ANSCHL USS - SCHE MA DES ZEN'I'RALSTECKERS 

Der Zentralstecker hat 12 Anschlüsse , 
davon werden 6 benutzt. 
Aus nebenst eh ender Tabell e und Ab­
bildung sind Posit i on und Bezeichnung 
der Anschlüsse zu ersehen. 

l 
A Unterbrecher 

B +Zündspule 

C l mpul sgebcr 
--- . 

C- 10 
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Markierung Buchsen 

1 Irnpulsgeber 

2 Masse 

3 Unterbrecher A 

l~ +Zündspule 

5 Ab s chirmung des 
Impulsgeberkabels 

6 Impulsgeber 

C 

Farbe 
der 
Kabel 

Ro t 

Gelb 

Schwa1z 

Weiss 

Grau 

1? 751, 



AUS- UND EINBAU DES ZENTRALSTECKERS MIT IMPULSGEBER 

AUSBA0 

Die Batterie abklemmen . 
Den Zentralstecke.r (1) aus der Halte­
platte (2) entfernen (die Halteplatte 
nicht abbauen) . 

Abklemmen : 

- das Massekabel 
- das Unterbrecherkabel 
- das +Kabel der Zündspule 

Den Impulsgeber ausbauen . 
Hierzu die Klemmschraube (3) des Im­
pulsgebers lösen . 
Soll die Halteplatte mit ausgebaut 
werden, s ind die beiden Schrauben (4) 
zu entfernen. 

DIE HALTEPLATTE DES IMPULSGEBER$ 
NICHT VERBIEGEN 

D~s Ganze herausnehmen. 

E·INBAU 

Den Zentralstecker einbauen . 
Anklemmen: 

- das Massekabel 
- das ~nterbrecherkabel 
- das +Kab el der Zündspule 
Den Impulsgeber wieder einbauen. 

EINSTELLUNG DES I MPULSGEBER$ 

Um eine einwandfreie Funktion des Im­
pulsgebers zu gewährleisten, muss 
dieser sich in einem Abstand von 
0,5 - 1 mm vom Sctwungrad befinden. 

Neuer Impulsgeber 

Der Impulsgeber ist auf der Schwung­
radseite mit drei Nasen versehen, mit 
der en Hilfe man den Impulsgeber 
korrekt ausrichten kann . 
Diese drei Nasen am Schwungrad zur 
Anlage bringen und die Klemmschraube 
2 anziehen . 

C-11 
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Wiederverwendung eines gebrauchten 

Impulsgeber 

Sind diP. dr•?i Nai:;cn verschl i ssen, den lmp1..lln­
gebc1· um Schwune;Mrl z.ur An] age bringen . l)j e 
Posi L ion de. s Gebers m,Hld eren und j hn um ca . 
1 mm ?,uriickziehen . 
Die Klemmschraube (3) anziehen . 

AUS- UND EINBAU DES lMPULSGEBERS 

Die Batterie abklemmen . 
Den Zentralstecker (1) aus der Halte­
platte (2) entfernen . 
Die Kl emmschraube der Muffe des Kabel­
stranges lösen und die Muffe entfernen. 
Die runden Steckverbindungen (1-~-5) 
mit einem Werkzeug eigener Anfertigung 
(siehe Abb . ) aus dem Zentralstecker 
entfernen . 
Den Impulsgeber ausbauen. 

77 807 
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WAR '.rU NGS DIAGNOS ~ 
DIAGNOSE-CENTRUM 

Der Motortest kann ohne Benutzung des Zentralsteckers mit den bisher 
üblichen Anschlusskabeln und Gebern im Diagnose- Centrum durchgeführt 
werden. Die Benutzung des Zentrals teckers er fordert j edoch den zu­
sätzli chen Einbau eines Zündzeitpunkt - Messgerätes (6) in das Test ­
kabi nett des Diagnose - Centrums und die Verwendung e i nes speziellen 
Test - Kabelstranges . 

lsouriau 1 

Dieser Kabelst rang wird e inerseits 
am Diagnose- Contrum angeschlossen 
und andererseits über den Stecker 3 
mit dem Zentralstecker des Fahrzeuges 
verbunden . Der Zündze itpunkt wird mit 
dem Messgerät (6) gemessen . 

~ ~ 
. 
. 

3 

- -

20 

g MOTEUR 

\ 

, .. .,. 

- 6' ~ ~ I Sun 

--

1 Induktiver I mpulsgeber (Klemmzange) 

? Hochspannungsgeber 

3 Anechlussstecker für den Zentral­
stecker 

4 St eckbuc hse für den Anschluss an 
den Unterbrecher der Zylinderreihe B 

5 Ans chlus s s tecker für di e Verbindung mit 
dem Test - Kab el strang des Di agnose- Centrums 

6 Zündzei tpunkt-Messgerät 

9 Anschlussklips für den Unterbrech er 
der Zylinderreihe B 

REIHENFOLGE DER KONTROLLEN 

i' 
@ 

Die chronologische Reihenfolge der Kontroll en 
und Eins t ellungen i st die gl eiche wie bei 
einem 4- Zylinder - Motor . 
Der Aufba u des 6- Zylinder - Motor s erfordert 
j e doch, die Arb eit en für j ede Zylinderreihe 
einzeln durchz uführen . 
Zur Eins t ellung des Schliesswinkels : 
- den Schliesswinkel auf der Skala für 
6 Zylinder abl esen 

77 784 
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- der abgelesene Wert muss 38 °+3 ° bzw. ~ 5° b etragen . 
Die übrigen Werte er sehen Si e- aus der Tabell e , Seite C-3 . 

C- 13 



~ Zylinderreihe A - Zylinder 1 - 2 - 3 

n 
If "' 

~~ 

,, 

Anschlicssen bzw. verbinden: 

- den Schlussstecker (3) mit dem 
Zen tralstecker des Fahrzeuges 

- die Impuls6 eberznnge ( 1) o.n da,s 
Zündkabel des Zylinders Nr. 1 

Bei stehendem Motor mit 

eingeschalteter Zündung 

Wi derstand bzw. Spannungsabfall 

im Primär-Stromkreis 

Spannung am Zündspulcncingang 

Bei Anlasserdrehzahl 

Spannung am Zündspuleneingang 

Zündspannung am Zündspulenausgang 

Einstellen des Schliesswinkels 

Filz in der Vertcilerwelle ölen 
und Nocken s chmie r en 

Bei Leerlaufdrehzahl 

Zündzeitpunkt cins·tellon 

Fliehkraftverst el lung 

Unterdruckverstellung 

Schliesswinkelveränderung 

Unt e rdruck des Motors 

'"''' 

l 

A 

/f·· 
- c.len Hochspannungsgeber (2) rnH 

dem Jiochspunnunr;skabel der 
Ziindspule A 

- den Unterdruckcchl auch 

1 

ltBERPRltFEN 

C-14 

Bei 1500 U/ min 

Funktion der Untcrbrecherkontaktc 

Zi..indspannung der Zündke1·zen 

Isolation des Sekundär- S~romkrclses 

Funktion de r Zündspule 

Punkt ion des Kondensators 

Bei 1500 U/min und schlagartiger 

BctäLigung des Gaspedals 

Zündspannuns und Zustand der 
Zündkerzen 

Bei 3000 U/min 

Sohli esswinkelverändcrung 

Zündspannung der Zündkerzen 

Widerstand im Sekundärstromkreis 

Maximale Spannung der Zündspule 



Zylinderreihe B - Zylinder 4-5-6 

77830 J 

Verbinden bzw. a.nschliessen : 

- die Impulsgeberzange ( 1) an das Zündkabel 
des Zylinders Nr . 6 

- di a Steckbuchse (4) 

~ 

- den Klips (9) am Unt~rbrecher~nschluss der 
Zündspule B 

- den Hochspannungsgeber ( 2 ) mit dem 
Hochspannungskabel der Zündspul1; B 

OBERPRUFEN 

Bei stehendem Motor mit 

eingeschalteter Zündung 

Widerstand bzw, Spannungsabfall 
im Primärstromkreis 
Spannung am Zündspuleneingang 

Bei Anlasserdrehzahl 

Spann~ng am Zündspulen e ingang 

Zündspannung am Zündspulenausgang 

C- 15 

Bei Leerlaufdrehzahl 

Zündzeitpunkt ( ggfs , durch Ver­
änderung des SchliesswinkeJs ein­
s t eller. ) 
Schliesswinkel veränderung 
CO-Test und Leerlauf einstellen 

Bei 1500 U/min : 

Funkt ion der Unterbrecherkontakte 
Zündspannung der Zündkerzen 
I solation des Sekundärstromkreises 
Funktion der Zündspule 
Funktion des Kondensators 

Bei 1500 U/ min und schlagartiger 

Bet ätigung des Gaspedals 

Zündspannung und Zustand der 
Zündkerzen 

1 
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Bei 1500 U/ min Zylinder- Vergleichstest 

Zyl indeJ.' t'eiltc 13 

Zwei MosGungen du.r-chfi.ih.t•en. 

ELnmal diG Impulsgcberzan~e (1) am Zündknbel (6) 

und c inrnal a.m :?iiindkabcl (11) anscl1 l i.esEwn. 

1111.lO•\ 

Zylinderreihe A 

Die Steckbuchse (4) aus dem Testkabelstrang 

hcrauszieh1Jn. 

Di e I11,pulsgeberzange ( 1 ) am Zündkabel 1 und 

ar;.schliessand am ZUndkabel ( 3) anschllcssen. 

'7611)? 
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DREHS TRO MLICHTMASCJIJN 

Ausbau - Einbau 1113 ~ 
AUSBAU 

Lösen 

- die Batterie-Klemmen 
- die Kab el der Lichtmasch ine 

Entfernen : 
- die Schraube des Spannbü5el s 
- den Keilr•i ernen 
- die Befeetigungeschraube 
Die Lichtmaschine entgegennehmen . 

EINBAU 

Die Ausbauarbeiten in umgekehrter 
Reihenfolge vornehmen ; den Keil­
ri emen ~pannen ( siehe Kapit el 
Motor) . 

_,,,,.~, ...... ~-------
"1->❖;,,•-,, ,,ti-', "(•,,;-:-.-;,- ,:-,:;..-,.'~;.;~;;.~ 

77699 

Den Kei lriemen niemals mit Hilfe 
e ines Schraubenzieher s abwerfen, da 
dabei das Ri emengewebe beschädigt 
wird . 

A N L A S S E R 

AUSBAU 

Die Batterie abklemmen . 
Das Ölfilter abbauen . 
Das Fahrzeue vorne links aufbocken . 
Entfernen: 
- -das linke Vordertad, um an die Be­
festigungsschrauben des Anlasser s zu 
gelangen 
- die drei Befesti~ungsschrauben des 
Anlassers und den Anlasser etwas 
um seine Längsachse drehen . 
Di e Anlasserkabel abkl tmmen. 
Den Anlasser herausnehmen . 
Das Abdeckblech entfernen . 

~ 

77 700 
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fn~ 
EINBAU 

Das Abdeckblech in den Zentrier­
s tift am Kupplungsgehä use einsetzen . 
Die Au sbauarb eit en in umg ekehrter 
Reihenfolge durchführen . 

1 
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